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Liebe Leserinnen und Leser,
wir hoffen, Sie sind gesund geblieben und haben die Corona-Pandemie bis jetzt 
gut überstanden. Wir haben Ihnen versprochen, dass wir Sie im Herbst darüber 
informieren, wie es in unserer Gemeinde weitergeht und was wir bis Ende des 

Lage dies zulässt.
Wir sind aber zuversichtlich.
Ihre Anregungen können Sie weiterhin an das Pfarramt senden. 
Mail-Adresse emmausgemeinde@ekihd.de.
Herzliche Grüße,
Ihr Gemeindebriefteam

Ev. Pfarramt der  
Emmaus-Gemeinde:
Obere Rödt 11, 69123 Heidelberg
Tel.: 06221/707700
www.ekihd.de
E-Mail: emmausgemeinde@ekihd.de
Öffnungszeiten: Di., Mi., Fr. 9–12 Uhr
Sekretärin: Meike Göhlmann
Pfarrerin: Ingrid Prokop-Schlögel
Pfarrer: Andreas Schlögel
Obere Rödt 9, 69123 Heidelberg
Tel.: 06221/7564723
Auferstehungskirche:  
Obere Rödt 11
Kinderhaus Panama:  
Richard-Drach-Str. 2  
69123 Heidelberg, Tel. 06221/776581  
E-Mail:  
kita.emmaus-gemeinde@ekihd.de
Seniorenzentrum:  
Storchenweg 2, 69123 Heidelberg 
Tel. 06221/700555 
Sprechzeiten Mo.–Fr. 9–17 Uhr
Ev. Diakoniestation Nord:  
An der Tiefburg 4, 69121 Heidelberg 
Tel. 06221/480686

Emmaus-Gemeinde
IBAN: DE18672900000026224306
Heidelberger Volksbank
BIC: GENODE61HD1
Emmaus-Gemeinde-JobPatenschaft
IBAN: DE93672900000026224314
Heidelberger Volksbank
BIC: GENODE61HD1
Verein für Kunst und Musik
IBAN: DE80672900000041416009
Heidelberger Volksbank
BIC: GENODE6ww1HD1
Gemeindeverein
IBAN: DE10672500200000606758
Sparkasse Heidelberg
BIC: SOLADES1HDB
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Grußwort

Liebe Leserinnen und Leser!

Erinnern Sie sich noch ans Frühjahr 
2020? Wir hatten damals schon die 
Jahresplanung für die Gemeinde be-
sprochen, die Feste standen im Ka-
lender, Neues wie der Kinderchor soll-
te in jenem Jahr beginnen. Draußen 

im März: Frühjahrsgefühle, Aufbruch. 
Alles stand in den Startlöchern. Wir 
wissen, dass es dann anders kam. 
Statt Frühjahrsgefühlen machte sich 
trübe Herbststimmung breit. Statt Auf-
bruch eher Abbruch vieler Veranstal-
tungen. Draußen im Garten wurde es 
zwar Frühling, in der Gemeinde – wie 
überall im Land – aber war Herbst-
stimmung. 

Dieses Jahr ist es gerade umgekehrt. 
Jetzt ist Herbst und trotzdem regen 
sich Frühjahrsgefühle. Die Jungen 
können wieder freier ausgehen, Clubs 
öffnen wieder, das Leben kehrt zurück. 
Auch in unserer Gemeinde ist das so. 
Der „Tausch im Turm“ ist wieder geöff-
net und so voll wie kaum zuvor. Das 
Café Emma lädt dienstags wieder ein. 

treffen. Wir können an Erntedank wie-
der nach dem Gottesdienst zusam-
mensitzen und Kürbissuppe essen. 
Es geht wieder los! Es geht wieder 
weiter! Das sind Frühlingsgefühle mit-
ten im Herbst. Wir freuen uns sehr 
darüber. Hoffentlich haben wir das 
Schlimmste hinter uns!

Ich schreibe diese Zeilen vor der Bun-
destagswahl. Wie die Wahl auch inzwi-
schen ausgegangen ist und wer auch 
Kanzler/-in wird – ich wünsche unserer 
Regierung einen guten Start und viel 
Mut und Entschlossenheit, das anzu-
gehen, was uns alle in Deutschland 
weiterbringt. Wenn die Wahl im Herbst 
auch in der Politik einen Frühling her-
vorbringt, wäre das perfekt. 

Wir backen in der Gemeinde nicht so 
große Brötchen, wie sie in Berlin ge-
backen werden (obwohl in Berlin die 
Brötchen im Wahljahr so groß auch 
nicht waren). Aber wir wollen in unse-
rem Rahmen eines versuchen, was 
sich viele von uns auch von der Politik 
wünschen: Nämlich die nicht aus den 
Augen zu verlieren, für die wir da sind. 
Und das sind alle. Sogar die, die nicht 

nach dem wir uns Christen nennen, 
ins Stammbuch geschrieben. Spal-
tungen, Ausgrenzung und verächtli-
che Worte gibt es in der Welt genug. 
Aber das führt nicht weiter. Denn alles 
Leben will wachsen und blühen. So 
gesehen sollten wir in der Gemeinde 
immer frühlingshaft unterwegs sein, 
auch im Herbst.

Ihnen eine gute Zeit,
 

Ihre Ingrid Prokop-Schlögel 
und Andreas Schlögel
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Aus dem Gemeindeleben

Am 27.10.2020 hatten wir das letzte 
Mal Café Emma. Leider mussten wir 
wegen erneutem Lockdown schlie-
ßen. Das traf uns alle sehr.

Nach langen 10 Monaten war es end-
lich soweit: Am 7. September 2021 
öffneten wir wieder unser geliebtes 
Café Emma.
Die Freude war groß, doch gab es vor-
ab verschiedene Überlegungen. Wird 
das Café wieder angenommen? Wie 
viele Personen würden kommen? Wie 
viele Kuchen sollen wir backen?
Schaffen wir das mit der „3G-Regel“?  
usw. usw.
Als es dann soweit war, konnten wir 
alle Überlegungen über Bord werfen. 

Wir freuen uns: 
Café Emma ist wieder geöffnet!

Das Café wurde mit vielen freudigen 
Besuchern (28 Erwachsene und un-
zählige Kinder, wie das Bild zeigt) 
überrascht, und alle waren glücklich. 
Das Café Emma möchte alle Besucher 
– dienstags zwischen 15.00 und 17.30 
Uhr – daran erinnern, dass sie ihren 
Impfpass/QR-Code Handy (vollstän-
dig geimpft), ihren Genesungsschein 
oder einen aktuellen Negativtest (Ge-
testet) mitbringen müssen sowie einen 
geeigneten Mund/Nase-Schutz (z.B. 
FFP2-Maske).

Wir freuen uns auf viele bekannte und 
neue Besucher!

Ihr Café Emma-Team

4

öffnet!
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Konzert!

Was Christian Kurtzahn (Piano, Or-
gel), Jessica Hornig (Gesang), Tilman 
Engelhardt (Saxofon) und Gabriele 
Werle (Texte) an diesem weltlichen 
Gedenktag – dem der Deutschen Ein-
heit – und zugleich dem Kirchenfest-
tag Erntedank musikalisch fassen, 

darüber und die Dankbarkeit für alle 
guten Gaben.

Gibt es Frömmigkeit in Volkslie-
dern?

Dr. Harald Pfeiffer nimmt Sie mit auf 
eine Volksliederreise, die uns einen 
Blick in Gottes Welt eröffnet und 
uns das Schöpfungslob präsentiert. 
Volkslieder, „ein wichtiger Bestand-
teil deutscher Musikkultur, schön 
und wertvoll“ (Starbariton Thomas 

Sonntag, 3.10., 18 Uhr, 
Auferstehungskirche

Quasthoff), sind nicht nur schön zu 
singen, sie erzählen auch viel vom 
Glauben an Gott. Darunter sind auch 
Lieder, bei denen man dies gar nicht 
vermutet hätte. Der Autor stellt die 
Liedtexte, die auch gesungen und von 
Christian Kurtzahn auf dem Klavier 
begleitet werden, aufgrund persönli-
cher Erlebnisse vor. Eine Publikation 
dazu ist erhältlich. 

Oktober, der dritte!!
Songs von Ferne und Nähe

Musikalisch literarische Serenade 
am 9. Oktober um 18 Uhr in der Auferstehungskirche

Eine Anmeldung für beide Konzerte wird erbeten:bei Frau Göhlmann im Pfarramt der Auferstehungskirche, Tel. 06221 707700oderbei Herrn Kurtzahn, christian.kurtzahn@web.de

heit – und zugleich h dem Kirchenfest-
tag Erntedank mmusikalisch faassssenen,

darüber und ddie Dankbaarrkeit für alle 
guten Gabenn.

Musikalilisch literarische

., 18 Uhr,SoSonnn tag, 3.10., 
kircheAufeersrstehungsk

de e Serenadee

Freier Eintritt 
mit einer freundlichen Spende.
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Gottesdienst-Kalender

Oktober
03.10. | 11.00 Uhr Gottesdienst 
Erntedank Pfrin. Ingrid Prokop-Schlögel

Herzliche Einladung zur Kürbissuppe!
Bitte bringen Sie einen 3G-Nachweis mit 
(geimpft, genesen, getestet).

10.10. | 10.00 Uhr Gottesdienst
19. So. n. Trinitatis Pfr. Andreas Schlögel

17.10. | 10.00 Uhr
20. So. n. Trinitatis Pfrin. Ingrid Prokop-Schlögel

24.10. | 10.00 Uhr Gottesdienst 
             11.00 Uhr Taufgottesdienst
21. So. n. Trinitatis Pfr. Andreas Schlögel

31.10. | 10.00 Uhr Gottesdienst
Reformationstag Pfrin. Ingrid Prokop-Schlögel

November
07.11. | 10.00 Uhr Gottesdienst 
Drittletzter Sonntag Pfr. i. R. Ludwig Damian

14.11. | 10.00 Uhr Gottesdienst 
Vorletzter Sonntag Pfr. Andreas Schlögel

21.11. | 10.00 Uhr Gottesdienst mit Gedenken der Verstorbenen
Totensonntag Pfrin. Ingrid Prokop-Schlögel

28.11. | 10.00 Uhr Gottesdienst zum Neuen Kirchenjahr
1. Advent Pfr. Andreas Schlögel 

Eröffnung der 63. Aktion „Brot für die Welt“



Gruppen und Termine

Kirche mit Kindern
10.10. | 11.30 Uhr Kindergottesdienst mit Taufe

Pfrin. Miriam Pönnighaus

Konzerte
03.10. | 18.00 Uhr Oktober, der dritte!! Songs von Ferne und Nähe

Musikalische Leitung: Christian Kurtzahn

09.10. | 18.00 Uhr Gibt es Frömmigkeit in Volksliedern? 
Musikalisch literarische Serenade 
Ausführende: Christian Kurtzahn und Dr. Harald Pfeiffer

Tanz mit Emma
14., 21. und 28.10. 16.00 Uhr Sitztanz; 

16.50 Uhr Tanzen im Raum
4., 11., 18. und 25.11. Gemeindehaus

Feste Gruppen und Termine 
(Je nach Corona-Regeln)
Backtreff montags 14.00 Uhr Gemeindehaus
Café Emma dienstags 15 – 17.30 Uhr Gemeindehaus
Tausch im Turm dienstags 16 – 18.30 Uhr Auferstehungskirche
Kinderchor ab 4 Jahren dienstags 16.45–17.15 Uhr Auferstehungskirche
Kinderchor ab 2. Klasse dienstags 17.15–18.00 Uhr Auferstehungskirche
CHORISSIMO mittwochs 19.00 Uhr Auferstehungskirche

in der Auferstehungskirche. Eingeladen sind alle, die in den Jahren 1971, 

Die Leitung hat Pfarrerin Ingrid Prokop-Schlögel. 
Wir bitten um vorherige Anmeldung im Pfarramt unter 

Tel. 707700 oder per Mail an:
emmausgemeinde@ekihd.de 7
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Aus dem Gemeindeleben

Kleidersammlung für Bethel

Was kann in die Kleidersammlung?

Gut erhaltene Kleidung und Wäsche, Schuhe, Handtaschen, Plüschtiere

und Federbetten – jeweils gut verpackt (Schuhe bitte paarweise bündeln).

Nicht in die Kleidersammlung gehören:

Lumpen, nasse, stark verschmutzte oder stark beschädigte Kleidung 

und Wäsche, Textilreste, abgetragene Schuhe, Einzelschuhe, Gummistiefel,

Skischuhe, Klein- und Elektrogeräte.

Bitte beachten Sie, dass wir keine Briefmarken für die Briefmarken-

stelle Bethel mitnehmen können!

Wir bedanken uns für Ihre Unterstützung

v. Bodelschwinghsche Stiftungen Bethel · Stiftung Bethel Brockensammlung

Am Beckhof 14 · 33689 Bielefeld · Telefon: 0521 144-3779

Handzettel_neu_03_2020_RZ.indd   1

17.03.20   13:4517.03.20   13:45

Bethe

144-3779
Wir wollen das Au-ßengelände und den 

Kirchenvorplatz verschö-
nern. Dafür werden viele 

helfende Hände gebraucht. 
Wer hilft mit? Bitte sprechen 

Sie unseren Ältesten Matteo Briante an, Tel. 0174 7054496

n 
hö-

enn



Aus dem Gemeindeleben

Mit dem Ende der Sommerferien 
hat der Kinderchor der Emmaus-
gemeinde erstmals nach erneuter 
pandemiebedingter Pause den Pro-
benbetrieb wieder aufgenommen. 
Der Chor bietet für Kinder im Kin-
dergarten- und Grundschulalter die 
Möglichkeit, neue Lieder kennen-
zulernen und durch altersgemäße 
Stimmbildung die eigene Singstim-
me zu entdecken.

Kinder auf einer Entdeckungsreise 
auf den „Abenteuern der Bücher-
maus“, wobei der Klassiker aus der 
Feder von Rolf Zuckowski nur der 
Start einer größeren Abenteuerreise 
zu vielen anderen Liedern ist. Unter-
wegs treffen die Kinder auf die „Bril-
lenschlange Shalala“ und entdecken 
sonderbare Inseln im fernen Ozean. 
Wir hoffen, schon bald von den Stati-
onen der Büchermaus in einem Fami-
lienkonzert berichten zu können.
Selbstverständlich können die Kinder 
erst einmal zum Schnuppern vorbei-

kommen, bevor sie sich zu einer re-
gelmäßigen Teilnahme am Chor ent-

unter den aktuell geltenden Hygie-
ne- und Sicherheitsmaßnahmen statt, 
weshalb der Chor nur mit einer be-
grenzten Anzahl an Kindern proben 
kann. Eine vorherige Anmeldung per 
Mail ist daher zu empfehlen.
Der Kinderchor probt wöchentlich 
(außer in den Schulferien) in der Auf-
erstehungskirche:

Kindergartengruppe:
Ab 4 Jahren bis 1. Klasse: 

dienstags von 16.45 – 17.15 Uhr

Grundschulgruppe:
2. bis 5. Klasse: 

dienstags von 17.15 – 18 Uhr

Kinderchor der Emmausgemeinde probt 
wieder regelmäßig

Kontakt und weitere Infos: 
Thomas Braun, 

Tel. 06203 8638700, 
E-Mail: thomasbraun_92@

yahoo.de

9
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Aus dem Gemeindeleben

„Miteinander – Füreinander“. Un-
ter diesem Motto steht der Ökume-
nische Kinderkirchentag, der alle 

am 24. Oktober von 10 bis 14:30 Uhr 
in der Heiliggeistkirche in der Hei-
delberger Altstadt. Dieses große 
Event wird von Mitarbeitenden der 
Heidelberger Kindergottesdiens-
te, der Evangelischen und Katholi-
schen Stadtkirche und dem Evang. 
Kinder- und Jugendwerk Heidel-
berg organisiert wird. 
  
Die Leitung wurde der Bezirksbeauf-
tragten für die Kindergottesdienstar-
beit, Karin Kunkel, übertragen. Sie 
freut sich besonders auf die biblische 
Geschichte von Daniel und seinen 
Freunden mit den Themen Halt und 
Hilfe erfahren durch das Festhalten 
am Glauben, Freundschaft und Ver-
trauen. Das alles soll auch beim Kin-
derkirchentag im Mittelpunkt stehen 
und die Kinder nach den schwierigen 
Monaten der Corona-Krise stärken.
Ein Team von Mitarbeitenden bereitet 
einen bunten und abwechslungsrei-
chen Tag vor. Los geht es mit einer 
Spielstraße zum Ankommen. Ein ge-
meinsamer Einstieg ins Thema wird 
im Anschluss in Gesprächsgruppen 
vertieft. In kreativen Workshops kön-
nen sich die Kinder ausprobieren und 

Ökumenischer Kinderkirchentag 
in der Heiliggeistkirche

Neues kennenlernen. Ein Familiengot-
tesdienst lädt zum gemeinsamen fei-
ern ein. Und das Festessen an langen 
Tischen in der Kirche für alle Teilneh-
menden rundet die Aktion ab. 

-
staltung unter den dann geltenden 
Hygieneregeln statt. Eingeladen sind 
alle Kinder der 1. bis 6. Klasse. Die 
Teilnahme ist kostenlos, um Spen-
den wird gebeten. Informationen und 
Anmeldung bei Diakon Tobias Bade 
(tobias.bade@jugendwerk-heidel-
berg.de, 06221 22324).

Fo
to

: T
ob
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s 
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Von allen Seiten umgibst du mich 
und hältst deine Hand über mir.

Psalm 139,5

Aus Datenschutzgründen
dürfen die Kasualien

mit Taufen, Trauungen und Bestattungen
nicht im Internet veröffentlicht werden.

gedruckten Gemeindebrief.

111111111111

Christus spricht: Seid barmherzig, 
wie auch euer Vater barmherzig ist!

Lukas 6, 36

JAHRESLOSUNG

Kasualien

11



Liebe Gemeinde,

am 3. Oktober feiern wir Erntedank. 

Zu diesem Anlass habe ich Kerzen und kleine 

Leuchten mit Herbstmotiven für Sie 

vorbereitet, die Sie nach dem Gottesdienst 

erwerben können. Nicht nur an diesem 

Sonntag, sondern nach jedem Gottesdienst 

stehen sie für Sie bereit.

Schauen Sie doch mal bei uns vorbei. 

Vielleicht finden Sie etwas Schönes für Ihre 

Wohnung oder für einen lieben Menschen, 

dem Sie damit eine Freude bereiten möchten.

Wir bedanken uns ganz herzlich für Ihre bis-

herige Unterstützung und hoffen, dass

Sie auch weiterhin unsere Aktion 

„Ein Licht zu jeder Jahreszeit“ 

unterstützen.

Vielen Dank

Ihre Ursula Peter

Text und Fotos: Ursula Peter
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Ein Licht
… zu jeder Jahreszeit

Evang. Emmaus-Gemeinde 
Heidelberg-Pfaffengrund

Pfarramt: Obere Rödt 11

Telefon 707700

E-Mail: emmausgemeinde@ekihd.de

Gemeindeverein

Sparkasse Heidelberg

IBAN: DE10 6725 0020 0000 6067 58


